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pm LINGEN. Die Polizei in
Lingen sucht den Eigentü-
mer eines Fahrrades der
Marke Gazelle.

Am Montag wurde von
der Polizei in der Innen-
stadt ein 43-Jähriger auf
dem Rad überprüft. Der
Mann war den Beamten be-
reits von anderen Strafta-
ten bekannt. Das Rahmen-
bügelschloss war beschä-
digt und der Mann konnte
keinen Schlüssel vorwei-
sen. Zudem machte er laut
Polizei unglaubwürdige
Angaben zur Herkunft des
Rades. Die Polizei geht da-
von aus, dass das Fahrrad
in Lingen entwendet wur-
de, und sucht den Eigentü-
mer. Es handelt sich um ein
Herrenfahrrad „Gazelle
Davos“. Auffällig ist ein
Aufkleber eines holländi-
schen Fahrradhandels auf
dem hinteren Schutzblech.

Hinweise nimmt die Po-
lizei unter Tel. 05 91/ 870
entgegen.

Polizei fragt:
Wem gehört
das Fahrrad?

Den Eigentümer dieses
Fahrrades sucht die Polizei
Lingen. Foto: Polizei

LINGEN. Ein Fußgänger ist
bei einem Zusammenstoß
mit einem Auto am Sonn-
tag gegen 1.05 Uhr auf dem
Parkplatz der Gaststätte
Schotte in Estringen leicht
verletzt worden. Der Fah-
rer des BMW (EL - NW
????) entfernte sich. Hin-
weise nimmt die Polizei un-
ter Tel. 05 91/870 entgegen.

Fußgänger verletzt

KURZ NOTIERT

LINGEN. Unbekannte ha-
ben am Dienstag zwischen
19.20 Uhr und 22.45 Uhr
bei einem Peugeot 407, der
am Willy-Brandt-Ring in
Lingen geparkt war, eine
Scheibe eingeschlagen und
einen Adidas-Rucksack ge-
stohlen. Zeugen sollen sich
bei der Polizei unter Tel.
05 91/870 melden.

Auto aufgebrochen

LINGEN. Vermutlich beim
Ein- oder Ausparken ist am
21. Januar zwischen 9.30
und 12.30 Uhr ein Auto auf
dem Parkplatz des Campus
an der Kaiserstraße stark
beschädigt worden. Der
Verursacher fuhr davon.
Zeugen werden gebeten,
sich bei der Polizei unter
Tel. 05 91/870 zu melden.

Auto beschädigt

LINGEN. Beim Rückwärts-
fahren hat ein unbekann-
tes Auto am Freitag, 15. Ja-
nuar, gegen 18.45 Uhr auf
der Straße Am Waldstadi-
on einen geparkten Pkw
beschädigt. Der Verursa-
cher entfernte sich. Zeugen
werden gebeten, sich bei
der Polizei unter Tel. 05 91/
870 zu melden.

Fahrerflucht

LINGEN. Der Verein Land-
wirtschaftlicher Unterneh-
mer Lingen und der Ver-
band der Landwirtschafts-
leiter laden alle Landwirte
und alle Interessierten
zum Winterfest der Land-
wirtschaft am Freitag,
29. Januar, ab 21 Uhr im
Saal Klaas-Schaper in Lin-
gen ein. Der Eintritt ist frei.

Winterfest

In der „Dekanatsbude“ ge-
genüber der Alten Posthalte-
rei hatten die Mitglieder der
einzelnen Kirchengemein-
den, der katholischen Frau-
engemeinschaft (KFD) sowie

des Kolpingvereins zum drei-
ßigsten Mal zu Weihnachten
selbst gebackenes Brot,
Weihnachtsplätzchen und
sonstige Leckereien verkauft.

Zur Spendenübergabe tra-
fen sich die Beteiligten jetzt
im Pfarrzentrum der Maria-
Königin-Kirche. Dekanatsre-
ferent Holger Berentzen be-
grüßte die Vertreter der Kir-
chengemeinden Maria Köni-
gin, St. Marien Biene, St. Ma-
rien Brögbern-Damaschke
und St. Bonifatius Lingen,
der KFD-Frauen Baccum,
Bramsche, Darme, Scheps-
dorf und St. Josef sowie der
Kolpingsfamilien Baccum

und Laxten. Sein besonderer
Gruß galt Irene Vehring und
Marita Theilen vom Sozial-
dienst katholischer Frauen
(SkF) und Hermann-Josef
Schmeink vom Katholischen
Verein für soziale Dienste in
Lingen (SKM), die jeweils ei-
nen Scheck über 2600 Euro
in Empfang nehmen konn-
ten.

Sprachförderung

Der SkF wird das Geld ge-
zielt für unbegleitete, min-
derjährige Flüchtlinge ein-
setzen. Beim SKM wird ein
Teil des Geldes zum Beispiel
für die Sprachförderung ver-

wendet. Beide dankten allen
ehrenamtlichen Helfern für
deren Engagement.

Überrascht und auch ein
wenig stolz waren die Betei-
ligten über die Höhe des Er-
löses, hatte man doch nur
zehn Tage am Lingener Weih-
nachtsmarkt 2015 teilgenom-
men. Es werde immer schwe-
rer, ausreichend Frauen und
Männer zu finden, die sich
engagieren, hieß es. Die flei-
ßigen Helferinnen und Hel-
fer erfuhren aber auch in vie-
len Gesprächen mit ihren
langjährigen Kunden, dass
man sich schon jedes Jahr
auf „Selbstgebackenes“ freue.

5200 Euro für gute Zwecke
in Lingen gespendet

Von Felix Reis

LINGEN. Stolze 5200 Euro
haben die katholischen Kir-
chengemeinden in Lingen
sowie deren Verbände und
Vereine während des Linge-
ner Weihnachtsmarktes
2015 erwirtschaftet. Ge-
spendet wird das Geld je zur
Hälfte dem SkF und dem
SKM.

Kirchengemeinden spenden Erlös von Aktion auf Weihnachtsmarkt

Groß war die Freude bei der Scheckübergabe der katholischen Kirchengemeinden sowie deren Verbänden und Vereinen über je
2600 Euro an Hermann-Josef Schmeink vom SKM (links) sowie an Marita Theilen und Irene Vehring vom SkF. Foto: Felix Reis

wrog LINGEN. Das Optiker-
Fachgeschäft Volmer aus Lin-
gen hat jetzt 7960 Euro an
den Deutschen Kinder-
schutzbund gespendet.

„Das Geld geht zu gleichen
Teilen an den Ortsverband
Lingen, den Ortsverband
Emsland-Mitte in Meppen
und den Kreisverband Graf-
schaft Bentheim in Nord-
horn des Deutschen Kinder-
schutzbundes“, erklärt Inha-
ber Jens Volmer. Zusammen-
gekommen sei die Summe
durch eine Aktion zur Weih-
nachtszeit. „Für jede bei uns
im Dezember gekaufte Brille
spenden wir eine bestimmte
Summe.“

Und die können alle Ver-
bände gut gebrauchen. Der
Kinderschutzbund Graf-
schaft Bentheim möchte sei-
nen Anteil in die Ausbildung

investieren. Kathrin Sunn-
dermann vom Vorstand des
Kreisverbandes erklärt: „Es
gibt das Sorgentelefon ‚Num-
mer gegen Kummer‘ , für das
wir weitere ehrenamtliche
Mitarbeiter schulen wollen.“

Der Vorsitzende des Orts-
verbandes Emsland-Mitte,
Bernd Kuckuck, möchte das
Geld für eine Familienfreizeit
verwenden: „Dabei handelt
es sich um einen Wochenend-
aufenthalt für von uns be-
treute Kinder und Jugendli-
che mit ihren Eltern in
Sögel.“ Christine Richter-
Brüggen, Vorsitzende des
Lingener Ortsverbandes,
möchte ihren Anteil an der
Spende in die Beratungsstel-
le Logo stecken. Dort musste
aus finanziellen Gründen zu
Jahresbeginn eine halbe Stel-
le gestrichen werden.

Kinderschutzbund
erhält 7960 Euro

Spende von Optik Volmer

Über die Spende von Jens Volmer (hinten, Zweiter von links)
freuen sich (vorne von links) Christine Richter Brüggen (Kin-
derschutzbund Lingen), Bernd Kuckuck (Kinderschutzbund
Emsland-Mitte) und Kathrin Sunndermann (Kinderschutz-
bund Grafschaft Bentheim). Foto: Wilfried Roggendorf

fxr LINGEN. Die Schüler der
Matthias-Claudius-Schule in
Lingen haben 1500 Euro –
den kompletten Erlös ihres
Adventsbasars – dem Katho-
lischen Verein für soziale
Dienste (SKM) gespendet.

Zusammen mit den Kin-
dern des Schülerrats und der
Schulelternratsvorsitzenden
Nicole Driever, Diana Klen-
ner vom Kindergartenhort
Trinitatis und Ann-Christin
Barenkamp von der Mosaik-

Schule des Christophorus-
Werks (der Hort und die
Schule unterstützten den Ba-
sar) begrüßte der Schulleiter
der Matthias-Claudius-Schu-
le, Udo Kösters, Hermann-Jo-
sef Schmeinck vom SKM.

Vlada und Jil vom Schüler-
rat stellten die Aktion vor.
Mit altersgerechten Videos
hatte man die Jungen und
Mädchen mit dem Thema
Flüchtlinge vertraut ge-
macht. „Es war beeindru-

ckend, mit welcher Begeiste-
rung die Kinder bei der Sache
waren“, sagte Kösters. „Der
Adventsbasar war ein Erfolg,
auch dank der Unterstützung
des Schulelternrats“, freute
sich Kösters. Den Scheck
über 1500 Euro überreichten
die Kinder.

Schmeinck bedankte sich
und erklärte kurz die Flücht-
lingssituation in Lingen. Ge-
duldig beantwortete er die
vielen Fragen der Schüler.

Schüler spenden Erlös ihres Adventsbasars

1500 Euro für Flüchtlinge

Stolz überreichten die Kinder des Schülerrats den Scheck über 1500 Euro. Foto: Felix Reis

pm LINGEN. In der Volks-
hochschule Lingen treffen
sich Menschen aus aller Her-
ren Länder, um die deutsche
Sprache von Anfang an zu er-
lernen. Laut VHS besuchten
etwa 850 Teilnehmer im
zweiten Halbjahr 2015 einen
VHS-Deutschkurs in Lingen.

Neben den vormittägli-
chen Integrationskursen gibt
es auch Abendkurse zum Bei-
spiel für Berufstätige, Aus-
tauschschüler und Au-pairs.
Ein solcher Kursus mit Teil-
nehmern aus der Elfenbein-
küste, Brasilien, Kamerun,
Polen, Mazedonien, Zimbab-
we und der Slowakei endete
vor wenigen Wochen mit der
Zertifikatsprüfung B1 des
Goethe-Instituts.

Gute Deutschkenntnisse
sind Voraussetzung für eine
gelungene gesellschaftliche
und berufliche Integration.
Wer dauerhaft in Deutsch-
land bleiben möchte oder ei-
ne Einbürgerung anstrebt,
muss zumeist ein B1-Zertifi-
kat vorlegen. Viele Teilneh-
mende dieses Kurses sind

nach Angaben der VHS in
örtlichen Firmen und Klini-
ken beschäftigt und benöti-
gen gute Deutschkenntnisse,
um den Anforderungen am
Arbeitsplatz zu genügen.

In den Sprachkursen mit
Teilnehmern aus verschiede-
nen Kulturen werden nicht
nur Vokabeln und Gramma-
tik gepaukt, oftmals finden
spannende Diskussionen
statt, unterschiedliche Sicht-
weisen werden deutlich. Pro-

grammbereichsleiter Jürgen
Blohm dankte der Kursleite-
rin Margrit Splett für den mit
viel Einsatz und Engagement
erteilten Unterricht und
wünschte den Kursteilneh-
mern alles Gute für den wei-
teren beruflichen Lebens-
weg.

Ab Februar starten die
neuen Deutschkurse an der
Volkshochschule. Weitere In-
formationen gibt es bei der
VHS unter Tel. 0591/912020.

Neue Kurse an der Volkshochschule Lingen ab Februar

Deutsch lernen mit Zertifikat

In der Volkshochschule Lingen treffen sich Menschen aus
aller Herren Länder, um Deutsch zu erlernen. Foto: VHS Lingen

lj WIETMARSCHEN. Der
neue Kindergarten „Kids and
Bytes“ des Softwareunter-
nehmens Landwehr in Wiet-
marschen-Lohne präsentiert
sich am Samstag, 30. Januar,
von 11 bis 17 Uhr mit einem
Tag der offenen Tür.

Standort des ersten Be-
triebskindergartens im
Landkreis Grafschaft Bent-
heim ist die Alte-Franz-Jo-
sef-Straße 1 im Gewerbege-
biet A 31 Wietmarschen-Loh-
ne nahe dem Westring. Oliver
Landwehr, Geschäftsführer
der Landwehr Computer und
Software GmbH, Kita-Leiter
Malte Bühner und dessen
Team hoffen darauf, dass vie-

le Familien die Gelegenheit
nutzen, sich in der neuen Ki-
ta zu informieren.

Die Besucher erwartet laut
Unternehmen ein attraktives
Programm. So gibt es etwa ei-
ne Bewegungsbaustelle und
eine Schminkaktion, einen
Zauberer sowie einen Ballon-
künstler. Auf dem Parkplatz
sind Spiel und Spaß mit dem
Laufrad und dem Trampel-
trecker angesagt.

In die Kita werden Jungen
und Mädchen von sechs Mo-
naten bis zum Grundschulal-
ter aufgenommen. Die Kita
wird ganzjährig, also auch
während der Ferien, geöffnet
sein.

Die Kita „Kids and Bytes“
startet am kommenden Mon-
tag mit einer Krippengruppe
und mit einer altersübergrei-
fenden Gruppe. Im Sommer
kommen zwei weitere Grup-

pen hinzu. Mehr als 70 Plätze
sollen dann zur Verfügung
stehen. Die Kita vergibt ihre
Plätze zu einem Drittel den
Mitarbeitern der Landwehr-
Gruppe, von denen allein in

Lohne rund 180 tätig sind, zu
einem Drittel als Belegplätze
und zu einem Drittel an die
Gemeinde Wietmarschen.
Das pädagogische Konzept
sieht bilinguale Bildung
(Deutsch und Englisch) vor.

Das Unternehmen setzt
mit der Kita auf Familien-
freundlichkeit. „Wir möchten
auf diese Weise langfristig
Fachkräfte an uns binden“,
betont Oliver Landwehr. Au-
ßerdem lasse sich die Chan-
cengleichheit von Mann und
Frau erhöhen, weil die Frau-
en schneller in den Beruf zu-
rückkehren könnten. Am
Freitag wird die Kita gelade-
nen Gästen vorgestellt.

Tag der offenen Tür in der Einrichtung der Landwehr-Gruppe am Samstag

Neuer Kindergarten „Kids and Bytes“ in
Wietmarschen-Lohne lädt Bürger ein

Auf viele
Besucher

beim Tag der
offenen Tür

am Samstag
in der Kita
„Kids and

Bytes“ hoffen
Oliver Land-
wehr (oben)

und Malte
Bühner.

Foto: Jungeblut

„Wir möchten auf diese
Weise Fachkräfte an

uns binden.“
Oliver Landwehr,
Geschäftsführer


